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Farbabb. 7: Beispiele bemalter Keramik mit 
Anch-Motiv (Fotos: Angelika Lohwasser).

Farbabb. 8: Bemalte Keramik mit Mattenab-
druckdekor (Foto: Angelika Lohwasser).

Colour fig. 5: Faience plaque, Faras, Western Palace (after Sackho-Autissier 2018, 
fig. 4, © photo A. Sackho-Autissier.).

Colour fig. 6: Relief of a Besoid on the limestone stela GMII I, 1a 5622 (© The 
Pushkin State Museum of Fine Arts, Moscow).



Titelbild: Blick vom Jebel Haraza ins Wadi Showar/Nord-Kordofan.

Colour fig. 4: Micrograph: a) upper occupation deposit: decomposed fine organic matter with clay of the ground mass (PPL); 
b) the same in XPL see also clay coatings around quartz grain (white arrow); c) former surface: burnt bone fragment (PPL); 
d) former surface: reddened sediment (PPL); e) upper occupation deposit: clay fragment embedded in humic ground mass 
(PPL); f) coarse layer with clayey ground mass (PPL).

    Colour fig. 3: Scans of the two thins sections from Profile ELG 13/15-2.

Colour fig. 2: Topographical setting and cemetery distribution of el-Dan area, excavated southern group as pink triangles.

Colour fig. 1: Different types of jars and decoration variations (Photo Nassr 2015).
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Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V.

Angesichts der Tatsache, dass die globalen wirtschaftlichen, politischen und ökologischen Probleme auch zu 
einer Gefährdung der kulturellen Hinterlassenschaften in aller Welt führen, ist es dringend geboten, gemein-
same Anstrengungen zu unternehmen, das der gesamten Menschheit gehörende Kulturerbe für künftige 
Generationen zu bewahren. Eine wesentliche Rolle bei dieser Aufgabe kommt der Archäologie zu. Ihre 
vornehmste Verpflichtung muss sie in der heutigen Zeit neben der Forschung darin sehen, bedrohte Kultur-
denkmäler zu pflegen und für ihre Erhaltung zu wirken sowie ihr Wissen mit der Öffentlichkeit zu teilen.

Die Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V. setzt sich für den Kulturerhalt im Sudan ein, indem 
sie konservatorische Arbeiten fördert, archäologische Ausgrabungen unterstützt sowie die Dokumentation, 
Publikation und Präsentation von archäologischen Orten und Objekten ermöglicht. Wenn die Arbeit der 
Sudanarchäologischen Gesellschaft zu Berlin Ihr Interesse geweckt hat und Sie bei uns mitarbeiten möchten, 
werden Sie Mitglied! Wir sind aber auch für jede andere Unterstützung dankbar. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse!

Mitgliedsbeiträge jährlich:
Vollmitglied: ¤ 65.- | Ermäßigt: ¤ 35.- | Studierende: ¤ 25.- | Fördermitglied: mind. ¤ 250.-


